
Hafenstandorte legen Grundstein für Kooperationen

18 Monate lang haben die Hafenstädte Duisburg und Valencia, Spanien, daran gearbeitet, als
Logistikstandorte enger zusammenzurücken. Die Ergebnisse des von der Gesellschaft für
Wirtschaftsförderung Duisburg mbH (GFW) gesteuerten Projektes sind erfreulich. Die deutsche
und die ostspanische Stadt werden auf wirtschaftlicher und wissenschaftlicher Ebene stärker
zusammenarbeiten. Das 2007 beendete Vorhaben ist vom Land NRW und der EU mit Mitteln
des Ziel-2-Programms gefördert worden. Auf Duisburger Seite waren acht Unternehmen und
Institutionen wie duisport, die Universität Duisburg-Essen und das Amt für
Europaangelegenheiten der Stadt Duisburg in das Projekt eingebunden. Auf spanischer Seite
wurden 15 Partner aktiv.

Aus dem Logistik-Projekt entstanden drei Ideen für EU-Nachfolgeprojekte:

Kooperation auf wissenschaftlicher Ebene
Der Lehrstuhl für Transportsysteme und Logistik der Universität Duisburg-Essen und der
Lehrstuhl Unternehmensorganisation der Technischen Universität Valencia haben
Kooperationen ausgelotet. Ihr Antrag auf einen Dozenten- und Studentenaustausch im Rahmen
des Sokrates-Programms der Europäischen Union wurde 2007 bewilligt.

Lebensmittel- und Frischelogistik gemeinsam vorantreiben
Ein weiterer Baustein des Projektes waren Expertengespräche zum Thema Lebensmittel- und
Frischelogistik, die in Duisburg und Valencia stattgefunden haben. Beide Hafenstädte wollen
künftig bei der Entwicklung von Lösungen zur lückenlosen Rückverfolgung der Ware von der
Ernte bis zur Ladentheke im Rahmen der Umsetzung der EU-Norm zum Verbraucherschutz
kooperieren und dabei auf länderspezifischen Erfahrungen aufbauen.

Chinesischen Markt gemeinsam erschließen
Dritter Anknüpfungspunkt für zukünftige EU-Projekte ist die Zusammenarbeit von Duisburg und
Valencia bei der Erschließung des chinesischen Marktes. Hier soll Valencia eine von mehreren
EU-Städten sein, die sich auf Initiative der in Duisburg beheimateten Business Europe China
AG zusammenschließen, um die Internationalisierung von kleinen und mittelständischen
Unternehmen im Rahmen eines Asia-Invest-Projektes voranzutreiben.


